Auf der anderen Seite des Seins

Am 22.04.08

Klinik Median

Bernkastel-Kues

Das Nichts, es geht an meiner Seite,

unsichtbar und still und nah.

Und in des Lebens lauter Fülle

ist es immer da.

Wie hell und dunkel, trüb und klar,

so ist das Nichts zum Sein.

Begleitet uns stets unfassbar,

so wie das Ja zum Nein.

So trinke aus des Lebens Fass,

bring’ deine Gaben ein!

Und danke ohne Unterlass

für jede Stunde deines Seins.

Erfreu’ dich an des Lebens Fülle,

atme tief der Lüfte Kraft.

Bedenke, außen ist nur Hülle,

innen strömt der Lebenssaft.

 Leben -
aus dem Nichts da kommt das Sein.

Ein Geschenk, das uns gegeben,

blühet mit des andern Leben,

bis das Nichts uns holet Heim.

